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Dumpfroth geht die Sonne nieder über dem alten Friedhof von
St Georgen

Allerſeelentag Der ſtille Ort an dem ſo viel Weh und Jammer
ſo viel Glück und Jubel ſchlafen ging mit den zur ewigen Ruhe aus
geſtreckten Todten heut gleicht er einem verwunſchenen Garten voller
Glanz und Zauber voller Blumen und wandernder Lichter Es ſeufzt
in den vom Herbſtſturm kahl geſchüttelten Baumkronen ein Schauern
g3 durch die alten dichtverwachſenen Hecken bleich liegt der erſte

chnee über der Erde und doch ſcheint ein Frühlingsregen von
Blüthen niedergegangen zu ſein auf die hundert und aber hundert
Hügel

Nur ſolche Gräber deren ſtille Bewohner längſt keine Angehörigen
mehr über der Erde haben ſind dunkel und ſchmucklos geblieben
Selbſt an dem ärmlichſten Kreuz hängt heut ein Kranz dort auf
jenem halb eingeſunkenen Hügel mit dem vermorſchten Stein liegt eine
einzige herrliche Roſe

Prachtvoll mit Palmenzweigen und ſeidenen Bändern ſind die prunk
vollen umgitterten Begräbnißſtätten bedacht darin ganze Geſchlechter
ſich zur Ruhe legten Der Hauch der Verweſung heut iſt er ſüß ge
miſcht mit Blumenduft

Den ganzen Tag hat das alte roſtzerfreſſene Eiſenthor des Kirch
hofs weit offen geſtanden um Prozeſſionen ſchwarzgekleideter Menſchen
einzulaſſen Alle haben ſie Blumen Kränze Palmen zu den ſtillen
Todten getragen ihre Ruheſtätten überſchüttet mit den letzten Zeichen
einer ach ſo arm gewordenen Liebe Vernarbte Wunden haben ſich
von Neuem geöffnet eingeſchlafener Schmerz iſt wach geworden in
wilder Klage um Unwiederbringliches

Und über den Gräbern blühen friſch und ſchön die Roſen blüht
der Glaube an Wiederſehn und Wiederfinden

Die Sonne iſt unter Geſpenſtiſch ſchleicht die Schweſter der Nacht
herbei die Dämmerung Leerer und leerer wird es in dem Garten
der Todten gleich Schatten ſchweben die Geſtalten der Trauernden
davon nichts zurücklaſſend als Duft Thränen Seufzer

Nur bei den Kindergräbern bleibt es noch lebendig Mutterſchmerz
weint über ihnen und will ſich nicht losreißen Es leuchtet und duftet
einpor von der Raſendecke darunter ein ganzer Menſchenfrühling ſchläft

Saat von Gott geſät dem Tage der Ernte zu reifen
Auf vielen der kleinen Hügel brennen Lichter hüpfen flackern und

wollen verlöſchen bis langſam in geiſterhaft loſen Gebilden Nebel
aus der Erde ſteigen und die Flämmchen einſchleiern daß ſie ſtill und
gehütet wie die heiligen Leuchten des Altars der Allerſeelennacht ent
gegenbrennen

Ueber eine der kleinen Ruheſtätten neu und friſch und ſchön
gezirkelt wölbt ſich der Hügel darauf breitet ein weißer Engel ſeine
Schwingen Betend iſt ſein ſchönes Antlitz emporgewandt Das Grab
das er beſchützt gleicht einem Beet von duftenden Blumen und mitten
darauf brennt ein Kranz funkelnder Lichter Zitternde Hände haben
ſie entzündet die Hände einer Mutter

Sie kniet neben dem Grab das ihre Kirche iſt ihr Himmel ihre
Hölle Ein wilder ſtummer furchterweckender Schmerz ſteht in den
Zügen des jungen Weibes geſchrieben Mit harter drohender Stimme
murmelt ſie immer von neuem die Worte Nie nie wird es wieder
kommen niemals

Und ihr Verzweifeln wächſt ihre Finger wühlen ſich in die Erde
des Hügels ſie preßt das Geſicht hinein Lore Lore Lore Außer
ſich ruft ſie es flehend bittend als müßte ſie das Kind emporlocken
können aus ſeiner alten Gruft an ihr warmes ſchlagendes Herz Und
dann taſtet ſie nach dem Spielzeug das ſie zwiſchen die Roſen des
Grabſchmucks geſchoben hat Ein rothſammtnes Käppchen kommt ihr
in die Hand das einſt ein holdes friſches Antlitz umrahmte Unter
einem herzzerreißenden Wehelaut begräbt ſie ihr Geſicht hinein

Dann liegt ſie ganz ſtill auf den Knieen
Sie ſpürt die Kälte nicht die emporkriecht aus dem gefrorenen

Erdboden Jhr Schmerz tobt ja ſo heiß durch ihre Adern Jmmer
wieder ſtößt er ihre Gedanken auf die Bilder jenes Glücks das hier
verſank unter dem ſtillen Hügel

Jhre Lore ihre tolle kleine Lore mit dem Sonnenſchein in den
Augen mit dem braunen goldbeſtreuten Haar den unruhigen Füßchen
und dem jubelnden Lachen Hat ſie nicht ſchon gelacht die Kleine als
ſie zur Welt kam ganz gewiß gelacht Und iſt doch am Sarge ihres
Vaters getauft worden ihres Vaters der Offizier der Marine durch
einen Unglücksfall ſein kühnes junges Leben einbüßte Als Troſtes
engel ſchien dies Kind der verzweifelnden Wittwe geſandt ihr den
Schmerz aus dem verarmten Leben fortzulächeln Ob ſie das verſtand
die tolle kleine Perſon die kaum fähig auf den Füßen zu ſtehen der
ſchelmiſchſte Puck wurde den je die Sonne beſchienen

Die troſtloſe Frau ſtöhnt auf Tauſend ſüße thörichte kleine Worte
holde Unarten Koſe und Schmeichelnamen drollige altkluge Be
merkungen des Kindes fallen ihr ein Mit grauſamer Deutlichkeit
durchlebt ſie in Minuten fünf Jahre eines unausſprechlichen Glückes
eines Glückes das niemals enden ſollte nach den weit voraus in eine
reiche Zukunft eilenden Gedanken der Mutter

Und dann ſtand plötzlich mitten unter Traum und Wirklichkeit eine
düſtere unerbittliche Geſtalt mit würgenden Händen der Tod

Dreier Tage nur bedurfte es um ſo viel Lebensjubel ſo viel friſche
junge Kraft zu vernichten

Die kleine Lore ſtarb an der Diphtheritis
Faſt beſinnungslos vor Schmerz über den Schlag der ihr Herz

zu Tode getroffen wollte ſich die beraubte Mutter nicht in das Un
widerrufliche ergeben Sie die gelebt von dem Leben des Kindes
begehrte nun zu ſterben Jmmer wieder küßte ſie das erkaltete
Mündchen ihres Kleinods um das Gift des Todes davon einzutrinken
Mit Gewalt mußte man ſie von der kleinen Leiche entfernen um nur
den Sarg ſchließen und forttragen zu können

Jmmer wieder und wieder durchforſchte die Unglückliche die ver
ödeten Räume des Hauſes Suchend ſuchend mit weitaufgeriſſenen
Augen und endlich unter wilder Drohung wie einen Befehl den ge
liebten Namen rufemd Lore Lore Aber Alles blieb ſtumm
öde ſtill ſo todtenſtill

Und mit einer wehen ſchmerzdurchzitterten Stimme murmelte die
arme Mutter zum erſten Male jene Worte die von da an unverwiſchbar
auf ihren Lippen ſchweben ſollten Nie wird ſie wiederkommen
niemals

Die junge Frau neben dem Hügel hebt ihr thränenmüdes Haupt
Neben ihr über ihr ſeufzt s Stimmen der Nacht und des Windes
erwachen Schaudernd blickt ſie über die langen Reihen kleiner
lichtgeſchmückter Hügel hin Und unter jedem ſchlummert das Glück
und die Freude eines Mutterherzens denkt ſie erſchrocken

Nur dicht neben der Knieenden liegt eine winzige Ruheſtätte finſter
dunkel und kahl Mit zitternder Hand nimmt die Frau ein paar
Blumen und ein Püppchen von ihres Kindes Grab und ſchiebt es
hinüber auf den armen vergeſſenen Hügel

Und dann ſteht ſie auf Langſam rückwärts gehend entfernt ſie
ſich tauſend Grüße dem kleinen Grab zuwinkend dranf ein Sternen
kränzlein flammt in deſſen Licht die herrlichen Roſen weit und purpurn
zu erblühen ſcheinen

Jm Nebel durchſchreitet ſie die verwilderten überwucherten Wege
des Todtengartens ſie iſt die letzte Beſucherin Kreiſchend fällt das
Eiſenthor hinter ihr ins Schloß

Nie wird ſie wiederkommen
Hart und verzweifelt ſagt ſie es noch einmal vor ſich hin Und

mit verſtärktem Schmerz gedenkt ſie all der vielen hundert Kinder die
in langem Zuge hinter der alten verroſteten Friedhofspforte ver
ſchwunden ſind Die Zeit nach Lores Begräbniß wird lebendig in ihr
Sie hört wieder die Worte des alten Seelſorgers der es unermüdlich
verſucht hat ihren wilden eigenſinnigen Schmerz aufzulöſen in Milde
Güte und werkthätige Barmherzigkeit und dem ſie ſo viel Widerſtand
entgegengeſetzt hat ſo viel Härte Wenn Du wollteſt meine Tochter
ſo könnte Dein Kind wohl wiederkommen hat er ihr ach ſo oft ge
fagt Sie hat es für einen religiöſen Troſt genommen und ihn von
ſich gewieſen düſter und hoffnungslos Was todt iſt bleibt todt
Die tiefe herrliche Meinung von des Greiſes mildem Wort iſt ihr ver
ſchloſſen geblieben

e

Sonnabend den 3 November 1894

Wie im Traum ſchreitet ſie durch die Straßen über den Markt
platz Mancher Blick folgt der ſchlanken jugendlichen Geſtalt in den
düſteren Trauerkleidern

Da ſchlägt plötzlich ein Klang an ihr Ohr der einſt für ſie unter
ging im Rauſchen eines heiter bewegten Lebens Eine längſt vergeſſene
Stimme ruft ihren Namen

Sie fährt zuſammen
Sybille Biſt Du s find Sie s wirklich
Jch bin s und bin s nicht Gotthold Freyburg Als wir Abſchied

nahmen da war ich eine ſtrahlende Braut und nun bin ich eine ein
ſame Frau geworden Daß mein Mann ſtarb bei jenem Unglück
in Kiel erfuhren Sie wohl Vor zwei Monaten hab ich mein
einzig Kind begraben

Ein Windfſtoß fegt daher und zerrt den langen Trauerſchleier von
dem Geſicht der jungen Frau Der Mann vor ihr erſchrickt Das iſt
das lichte aufgewundene Haar deſſen Goldglanz er einſt ſo bewundert

es ſchimmert von Silber Noch erkennt man den adlig feinen
Schnitt der Züge aber der Gram hat ſie zerriſſen und entſtellt Die
holden Augen ſind thränenumdüſtert das ſchelmiſche Lächeln für
immer ſcheint es entflohen von dieſen Lippen So findet er die wilde
Roſe ſeiner Jugend wieder die ihn geſtochen mit tauſend Dornen und
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22 477,603 17 19 710 917 42500 796 877 43025 3000 29 254 913 68 620
85,91 733 966 44041 104 550 1500 633 45 53 54 708 928 45042 174 225 333
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55 14 316 23 47 70 570 666 727 59366401 12 92 1500 516 620 701 88 804 997

60532 68 300 72 697 776 953 61080 128 303 36 47 894 937103 49 227 30 625 760 959 63037 79 213 572 491 515 97 885 987 91 aus
1800 25 206 468 527 300 38 685 90 923 65018 59 126 40 236 362 457 503
53 756 803 45 925 75 78 66033 156 265 309 62 92 500 455 90 531 59
87032 173 95 300 258 350 61 525 676 853 68117 47 218 39 77 97 320 465 626
60 963 71 76 69004 340 411 693 771 972 76

70022 334 442 54 88 92 516 887 95 71221 31 413 300 520 762 69 81172 913 72006 i17 215 28 59 206 49 681 1300 937 73034 70 105 252 224 430
11500 533 688 827 961 74114 64 272 88 685 711 75034 92 167 244 52 62
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79115 43 62 321 62 579 681 861 88 926

80059 100 33 538 684 838 1500 926 S81111 17 290 387 430 820160 277 92 358 72 404 237 83103 255 737 52 346 924 26 58 84012 101 en
5 80 91 453 629 59 300 895 908 23 85109 319 454 571 96 3000 806 33 50
915 86080 125 423 598 657 774 922 59 94 87005 131 81 338 508 3000 684
877 88011 42 134 73 201 45 402 38 98 551 685 783 945 67 89138 530 67 1500
644 66 734 41

90060 226 463 72 720 91006 348 508 84 727 43 63 807 947 92114 385
206 650 1500 715 57 79 93130 267 613 77 3000 82 927 94114 35 203 7 517
693 622 23 95009 25 122 312 19 49 404 500 15 22 500 613 60 945 1500
96039 159 13000 94 336 3000 88 300 409 517 97140 211 33 56 324 4368
8 4 n S 98135 38 76 373 417 548 1500 767 953 99118 298 429 60 517

100374 95 569 515 82 788 807 96 101118 79 269 525 841 77 300 88 913
1500 102119 24 750 918 103058 189 350 466 72 504 919 89 104065 234 98
403 519 605 751 77 829 30 900 105041 111 491 507 38 58 704 938 76 1060082
104 75 76 435 72 630 710 856 107032 81 224 1500 523 616 21 747 828 946
108037 51 74 75 188 1500 584 91 300 973 109072 157 276 459 701 831 56

110130 40 208 9 304 35 664 703 14 811 111027 89 3000 395 439 740 62
801 29 72 le 112034 365 432 76 513 630 778 1500 97 826 1500 989
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29186 253 440 91 679 5000 91 697 890 967
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940 1600
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620 58 49026 300 86 224 306 457 602 77 667 76 855 71 3000 947

50008 88 225 1500 38 90 306 32 744 929 51089 299 403 51 832 927 52043
183 445 605 79 727 40 875 983 58262 307 428 773 846 54058 266 78 500 80
302 30 477 82 571 660 800 55212 85 473 509 80 636 738 829 56011 17 289
3000 481 609 49 730 829 57207 484 599 608 773 58014 67 163 220 1600

408 6530 38 609 830 996 50144 357 76 6561 950 98
00006 150 289 377 445 500 88 854 60 911 800 78 61012 70 639 56 713

877 9 62009 193 365 300 407 11 M 627 67 500 80 633 856 63039 500 176
230 500 83 431 591 614 724 856 956 3000 64149 241 408 508 34 663 796 65170
309 12 36 57 474 789 844 977 66289 478 528 753 3000 848 50 67024 136 72
338 42 435 511 756 5000 90 989 68095 586 688 745 86 843 58 910 609077 105
13000 61 412 545 46 677 744 895 932 86

70169 288 338 402 531 627 94 846 71164 90 319 426 76 94 591 757 909 55
72146 3000 206 39 376 529 76 709 838 913 300 73115 17 237 73 316 416 55
70 566 644 50 740 862 915 500 64 90 74174 447 98 3000 862 70 73 75173
3000 369 679 741 849 300 50 68 300 908 20 76449 643 82 1500 606 33

825 g37 300 416 653 767 500 928 97 78073 128 781 79179 84 234
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80139 393 460 54 600 77 95 544 93 81089 146 71 300 299 341 1500 96
406 38 46 573 768 832 72 82019 822 946 3000 83020 139 50 393 96 413 77
517 66 733 847 800 55 912 68 84050 244 49 93 533 777 88 806 920 83016 218
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87211 23 25 310 27 447 57 529 636 500 37 789 941 61 88012 19 250 600 80
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90021 31 33 91 201 435 657 701 10 36 814 17 25 W 29 91224 78 413
1500 45 595 666 500 712 58 972 92040 121 315 500 87 808 35 93158 74

n e er t941 0 59 64297008 20 418 529 85 661 63 86 98121 260 311 760 78 839 86 900 99163
291 385 99 842 90

100006 69 1500 179 243 307 588 932 101251 452 604 832 102049
166 252 424 86 669 93 768 514 18 1000 103102 577 927 104018 235 383
620 746 53 862 87 500 90 105010 348 400 511 34 74 650 852 932 106094
106 227 46 352 59 87 489 628 864 986 107008 101 73 655 88 910 91 108007
e 2 282 325 57 649 706 22 33 825 86 926 109013 500 611 18 79 500

946 83
410322 804 969 111082 84 2561 62 500 831 60 60 444 639 8 634 70
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deren Duft doch das Schönſte geweſen iſt in ſeinem Leben dem ent
behrungsreichen Leben eines armen Landpfarrerſohns

Er beugt ſeine hagere Geſtalt ein wenig
Wollen wir gehen Und darf ich Sie begleiten

Sybille nickt Jhr iſt noch weher ums Herz geworden und plötzlich
bricht ihr Schmerz von neuem aus vor dem Jugendgefährten, Unter
ſchluchzenden Seufzern mit einer müden ſchleppenden Stimme breitet
ſie ihr Glück und ihr Unglück dem erſtaunt Lauſchenden hin

Kein Menſch iſt ſo arm auf Erden wie ich Nichts kam ſich ver
Leee mit meinem Elend ſchließt ſie unter heiß hervorquellenden

ränen
g Der Mann neben ihr betrachtet ſie mit einem feinen meſſenden

lick

Es giebt einen Schmerz Sybille der iſt ſchneidender und unſtill
barer als der Jhre das friedloſe Leid um Lebende die doch todt
ſein müſſen für uns

Seine Stimme verhallt im Sauſen des Windes
Jch bin daheim ſagt die Frau hart und bleibt ſtehen Die Hand

J Glocke legend wirft ſie es noch flüchtig hin wie ein vergeſſenes
moſen

Und Jhnen Gotthold Freyburg wie iſt s Jhnen ergangen
en

113027 es 124 262 387 582 641 814 114022 45 203 344 300 413 623 94 83
115106 9 396 434 522 90 850 914 116097 100 294 378 800 403 86 e17 727
z 18250 72 325 55 739 916 38 78 1109087 164 226 79 335 529 50 82 95

120135 350 464 89 5687 796 800 121235 338 99 510 18 59 682 805 3070
14 26 63 9565 122945 65 1500 79 102 52 283 362 300 555 84 631 68 809
36 904 42 45 123025 85 279 300 429 560 97 689 726 1500 47 86 834 78
124346 316 97 450 865 921 125153 233 340 65 97 583 846 es 920 126195
473 530 73 683 728 e8 84 300 897 952 127014 262 334 527 31 694 96 900
128067 181 222 322 78 88 406 666 723 33 48 88 1209146 522 688 842 995

130150 90 203 330 79 484 1500 534 825 52 131554 84 663 89 132095
414 1500 48 3000 64 775 886 914 500 133313 26 500 510 708 65 71
134032 44 94 503 643 50 722 135070 76 500 198 307 3000 82 407 28 500
35 1500 97 300 541 808 11 39 83 136029 61 300 163 390 404 579 804
3000 39 965 137225 495 512 87 621 5000 705 838 958 138582 118 8000

312 79 783 839 78 1309356 300 547 884
140181 443 555 699 898 987 141267 381 503 32 85 689 961 67 142158

358 514 747 922 143022 105 302 438 300 67 540 640 746 62 928 144299
99 1500 326 453 532 619 72 824 49 931 37 3000 145179 219 443 85 3000
694 713 15 1500 45 146204 5 348 487 3000 584 3000 664 711 591 147523
6263 708 939 300 148111 200 316 472 800 709 40 82 842 149074 165 317
456 597 901 53 97

150226 40 70 588 726 800 953 e5 71 151072 78 269 1500 87 3000 93
310 39 487 530 63 634 711 823 90 152085 106 14 62 65 262 318 26 472 542
500 622 722 985 153242 300 61 54 422 505 604 5 58 134003 81 151
524 605 13 756 58 155076 316 40 528 10000 35 66 742 810 17 3000 926
156009 71 109 67 218 395 539 917 157047 453 570 853 3000 924 26 76
158102 60 300 94 298 416 586 680 91 785 99 974 1509025 94 214 307 26 450
521 612 67 996

160055 129 3000 215 460 517 663 715 41 50 830 80 1500 928 161068
70 3000 122 68 261 385 706 842 90 905 162208 29 35 99 465 622 641 743 66
837 163062 295 340 478 3000 576 748 868 943 164090 133 295 312 3000
58 404 612 750 858 300 165161 93 382 598 757 870 941 3000 166144 50
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122100 3000 63 296 361 466 579 624 3000 712 874 123032 86 94 451
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Seite 10 Sonnabend
Mſr7 Ich habe keine Schätze geſammelt aber mein redlich Aus

kommen gefunden Sie wiſſen s am beſten

biehgen Univerſität zu erhalten
blickt auf ſie nieder die vor ihm ſteht wie das Sinnbild ſeiner

Vianerp zertretenen Jugend Plötzlich hebt ſie den Blick Ein
chein von dem was einſt geweſen leuchtet aus ihren Augen

Und ſonſt
Sonſt Sybille Jch durfte ein braves Weib heimflühren

Sie fährt S Er verſteht den ſtummen Vorwurf Er weiß
v die W ybille die Tochter ſeines Schloßherren ihn als ihren
Sklaven auf Lebenszeit betrachtet hat

Sie glich Jhnen Sybille murmelte er leiſe wie entſchuldigend
Glich Glich Gleicht ſie mir nicht mehr 4
Sie iſt todt

Sybille nickt ſo ſonderbar traurig
Sie wird niemals wiederkommen Was Staub iſt bleibt Staub

Man ſoll ſein Herz an nichts hängen auf Erden Gotthold Freyburg
Niemand lieben Alles täuſcht trügt und ſchwindet

Und ſie verſinkt von neuem in ihr hoffnungsloſes Leid ſie fragt
v weiter ob die Todte Kinder zurückließ die Todte die ihr ge
glichen

Der Mann vor ihr hat ſich aufgerichtet Stark und feſt ſteht er
da Und glauben Sie wirklich Sybille daß man nicht im Stande
iſt ſich Troſt zu ſchaffen Glauben Sie daß man ſo wie Sie auf
Kedes Pflichtgefühl im Leben verzichten darf

Sie ſchaut ihn an So ſüß erſchrocken blickten einſt ihre Augen
wenn der ernſte frühgereifte Jüngling ihr ſprach von des Lebens eigent
lichem Werth und Gehalt wenn er ihren Egoismus ihre Keckheit ihre
Oberflächlichkeit tadelte mit einer Stimme aus der doch der Goldklang
reinſter Liebe ihr entgegentönte Damals hat ſie ihn ausgelacht und
mit einer Neckerei fortgeſchickt heut erwidert ſie hart und kalt

Es giebt keinen Troſt für mich Und vom Leben mag ich nichts
mehr Die Lore wird niemals wiederkommen

Einen Augenblick iſt es als ob der Mann ſich noch etwas vom
Herzen ſprechen wollte dann verſchließt er es in ſich

Leben Sie wohl Sybille
Schweigend legte ſie ihre ſchmalen Finger in die kräftige Hand die

ſich ihr zum Abſchied entgegenſtreckt Kein Wort von Wiederſehen
fällt die junge Frau bittet den Jugendgefährten nicht ſie in ihrem
prächtigen Heim aufzuſuchen Sie will nichts als allein ſein mit ihrem
grenzenloſen Schmerz

Ein flüchtiger Gruß noch ein Wehen des finſtern Schleiers und
ſie iſt verſchwunden in dem ſäulengetragenen Portal ihres Hauſes

Gotthold Freyburg bleibt draußen ſtehen umbrauſt vom November
ſturm Ein alter Schmerz will auferſtehen in ſeinem Herzen Er
hebt den Blick Finſterſchwarzes Gewölk jagt über den monderleuchteten
Himmel hin wild unruhig wie die Gedanken des einſamen Mannes

Da erblickt er plötzlich zwiſchen den dunklen Wolkenfetzen ein tröſt
liches Licht Mild und groß und herrlich taucht ein Stern hervor
Friede kommt über den Mann Er gedenkt der ſtillen Frau die ſo
gütig neben ihm gewaltet die das wunderbarſte Herz beſeſſen die ſo
ganz anders geweſen als die ſtrahlend ſchöne Sybille und ihr doch
ihr doch geglichen

Und neben dem großen mildleuchtenden Himmelslicht taucht plötzlich
ein kleiner flackernder Stern auf ein munteres Jrrlichtchen

Der einſame Mann lächelt und haſtig wendet er ſeine Schritte zur
Umkehr

v S

Ein Jahr iſt dahingefloſſen Noch immer iſt Sybillens Schmerz
nicht milder geworden Die junge Frau hat ſich begraben in Einſam

Gustav Uhlig
Uhrmacher

Halle a unt Leipzigerſtr
empfiehlt

ſein großes Lager
goldener und ſilberner

Herren und Damenuhreu

General VWnzeiger für Halle und den Saalkreis

e Spbille daß ich denFrühling verfäumen mußte über harter Arbeit und der Sorge für eine
mittelloſe Mutter Jetzt hoffe ich in kurzer Zeit eine Profeſſur an der

Magazin
für

ſtundenlang dazuliegen das Geſicht der Wand zugekehrt
Längſt ſind die lieblichen häuslichen Talente die ſie einſt aus

verkümmert Sybille vermag ſich nicht mehr hineinzuverſtehen
die Menſchen und meidet ſcheu jedweden Verkehr
Und doch hat ſie ſeit einiger Zeit eine treibende drängende Unruhe

erfaßt Das Wort von dem erloſchenen Pflichtgefühl das Gotthold
Freyburg zu ihr geſprochen wurde lebendig in ihrem Jnnern Sie
denkt diefem Wort nach ſie faßt Vorſätze ihm nachzuleben
Ganz heimlich ihr Thun faſt vor ſich ſelber verſteckend hält ſie Um
ſchaun nach irgend einer Thätigkeit Sie ſucht ein paar Arme auf und
neben dem Elend das ſie findet beginnt ſie ſich ihres eigenſinnigen
unnahbaren Schmerzes zu ſchämen

Wieder iſt es Allerſeelen Ein klarer Tag voll herbſtlichen Leuchtens

Mit thränengerötheten Augen ſitzt Sybille in ihrem Wohnzimmer
Sie bindet große duftende Sträuße für die Gräber ihrer Lieben
Sträuße von Gardenien Chryſanthemen und Jmmortellen Jhrer
kleinen todten Lore windet ſie ein Kränzlein aus bunten Roſenknospen
Heißer rinnen ihre Thränen wie ſie ſich erinnert daß Knospen
Hoffnungen bedeuten

Hoffnungen
Spbillens Blick ſtreift das lebensgroße Portrait eines glänzenden

an ihres Gatten der mitten im tiefſten Frieden im
euer einer Kanone hintenüderſank Jſt es möglich daß ſo viel friſches

Leben ſo viel Kraft ein Augenblick vernichtet
Eine glühendrothe Knospe fällt zerpflückt zu Boden
Die Augen der jungen Frau wandern hinüber zu dem Bilde eines

holden kleinen Mädchens im Veilchenkranz
Lore Meine Lore Ach könnt ich Dich noch einmal ſehen Ein

einzig Mal Lore Lore Warum konmnſt Du nicht zurück zu mir
Sie ſtöhnt verzweiflungsvoll auf

ProfeſſorDa klopft es leiſe Der Diener bringt eine Karte
Gotthold Freyburg

Die junge Frau zaudert einen Augenblick bitten Sie den Herrn
hierher entſcheidet ſie dann

Die hohe Geſtalt Freyburgs tritt über die Schwelle Beide Hände
ſtreckt er Sybillen entgegen Sie begegnet ſeiner Wärme kühl form
voll all die guten Worte die er für ſie bereit hält drängt ſie zurück
Sein Blick umdüſtert ſich er hat das Männerportrait an der Wand
geſtreift

Die junge Frau wird plötzlich verlegen ſie taſtet nach Worten ihre
Unſicherheit zu verſlecken Freyburg will ihre Kälte ihr Fremdthun
nicht gelten laſſen

Jch weiß ja doch daß Sie in einer Wandlung begriffen ſind
Svbille Ein Zufall hat mir Jhre heimlichen Gänge zu den Stätten
der Armuth verrathen Nein nein erſchrecken Sie nicht Sehen
Sie Sybille als ich davon erfuhr da kam mir der Gedanke ob Sie
nicht doch vielleicht eine Freundeshand brauchen könnten Sie zu füh
ren und zu leiten ob Sie nicht ſelber vielleicht den Wunſch hegen
könnten von dem Reichthum Jhres Weſens der jetzt unter Trauer
ſchleiern verborgen liegt auszutheilen und zu geben

Sie macht eine abwehrende Bewegung und lächelt bitter
Wer ſo arm geworden iſt wie ich hat nichts mehr zu verſchenken

auf Erden
Gotthold Freyburg wendet ſich ab Haſtig und aufgeregt thut er

einen Gang durchs Zimmer Plötzlich erſchrickt er beinahe er
ſchrickt an dem Bildniß des geſtorbenen Kindes Und dann geht ein
Leuchten über ſein Geſicht Mit jugendlicher Lebendigkeit wie von
einer Freude getroffen ruft er zu der wieder in ſich verſunkenen Frau
hinüber

Sybille Mit einer Frage einer Bitte kam ich hierher Muth
ſie auszuſprechen hat mir der Gedanke gegeben daß der Schmerz Sie

e n
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keit und Stille das Sonnenlicht ſelber z ihr weh Sie vermag es endlich gelehrt haben wird zu h was glänzt und blendet

3 November

Sybille Siz haben den einfachen Gelehrien nicht von Jhrer Schwelle
ewieſenä iſt nahe zu ihr getreten er W innig auf ſie nieder die er

ſchrocken ahnungsvoll zu ihm emporſchautw Sobille wir Beide n jedes ein Leid neben dem Leben herzu

ſchleppen das für einen Menſchen zu ſchwer iſt Wollen wir s einander
tragen helſenne matte W the durchſchimmert ihre blaſſen Wangen Wie ſchön

ie noch immer iſtf Das Andenken meines Kindes ſoll ich verlaſſen Ehe ſie noch

das Niemals r 3 e Lippen ſchwebt ausgeſprochen hat iſt
der Mann von ihr zurückgetreten

So muß ich mir einen Fürſprecher rufen Er geht zur Thür des
Nebenzimmers öffnet ſie und winkt

Breite weiße Sonnenſtrahlen fallen herein Wie von ihnen ge
tragen ſteht da ein elfenhaſtes Geſchöpfchen mit großen tollen Augen
und einem lachenden Mündchen

Sybille greift ſich an die Stirn Lore ruft ſie zwiſchen Weinen
und Lachen Dann ſinkt ſie in die Knie

Furchtlos läuft die Kleine zu der ſchwarzen Frau hin Woherweißt Du wie ich heiße fragt ſie mit einem ſüßen zwitſchernden
Stimmchen und ſchaut auf und erſchrickt Dann geht ihr Blick zum
Vater hinüber Mama murmelt ſie halb zweifelnd Sie iſtwieder gekommen aus dem Himmel nicht wahr Nur viel ſchöner

noch Und dann wirft das Kind plötzlich mit einem
kleinen Schrei die Arme um Sybilles Hals Mütterchen jubelt es
Mütterchen Haſt Du mich auch noch lieb

Gotthold Freyburg iſt zu der Gruppe getreten
Dein Kind iſt wiedergekehrt Sybille ſagt er mit tiefer bebender

Stimme und bittet um eine Heimath an Deinem Herzen auch
ür mich

Verwirrt ſelig unſelig weiß ſich Sybille nicht zu faſſen Sie
blickt nur auf das holde Geſchöpfchen in ihrem Arm das Kind
das die Todte zurückließ die ihr geglichen

Aus ſo ſonnigen Augen hat ihre kleine Lore auch einſt geſchaut
ſo wild ſo mit goldenen Funken beſtrent ſind deren Locken auch ge
weſen ſo zärtlich hat ſie die Mutter auch immer umſchlungen

Mein Kleinod mein Süßes mein Einziges murmelt Svbille
wie im TraumNicht wahr Du wirſt den Glauben des Kindes nicht zerſtören
fragt Gotthold Freyburg ernſt und in dem Blick welchen er in die
klar und hell zu ihm aufſchauenden Augen der jungen Frau ſenkt
liegt ſeine ganze große unſterbliche Liebe die er ein Leben lang ſtill

eborgen8 Sdbibe ſtreckt die Hand zu ihm empor Allerſeelentag ſagt ſie
nnig Es giebt ein Wiederſehen ein Wiederfinden

JuſeratenAnnahmeſtellen
für den
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Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Erxpedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Erxpedition Leipzigerſtraſze 11

Ecke Kleiner Sandberg

Hierdurch beehre mich ergebenst anzuzeigen dass ich aw
hiesigen Platze unter der Firma

Nur len
7Neu NerPatent Wecker

die ſicherſten der Welt
welche ſo lange wecken bis man

dieſelben abſtellt

Beamten Wecker
durchaus zuverläſſig die neueſte
beſte Conſtruction unter zweijähriger

Garantie 5 Mk
Patent Nickelwecker v 50 an

Gustav Uhlig
Uhren u Muſikwerkhandlung

Untere Leipzigerſtr
Fernſprecher 389

r Die weltbekannte SBettfedern Fabrik
Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46
verſendet gegen Rachnahme nicht unter 10
garant neue vorzügl füllende Bettfedern

Indem ich mir die Bitte erlaube
gütigst zu unterstützen gebe die Versicherung dass ich

S allen Anforderungen durch eine streng rechtliche
I Handlungsweise sowie durch pünktliche und auf
2 merksame Bedienung zu entsprechen bemüht sein Werde

Halle a den 3 Nov 1894

mein

Mit Hochachtung ergebenst

Gustav Rensci

haus u Küchongeräthe

P oOoStstr 9/10 eröffnet habe

Unternehmen

7 4Langnese Bisquits

empfiehlt zu booch ehe
arl Booch rriteer 1

arkt Rother Thurm 12

S Dastlllen
in beſter Qualität zu billigſten
Preiſen bei

Georg Zeising

Ausverkanf
J von Armeelieferungen übrig geblieb
blaukeinenerMWannesſchürzen Stck
75 Pfg Hoſenträger Paar 30 u
40 Pfg

C A Sohnabel Gr Märkerſtr 1

Bekanntmachung
Dienstag d 6 November d Js

Vorm 8 Ühr werden bei Bude 1 H C
250 Stück und um 10 Uhr auf Bahnhof
Schlettau 550 Stück alte unbrauchbare
Bahnſchwellen öffentlich meiſtbietend
verſteigert Gleichzeitig ſoll die Weiden
untzung von Km 5,2 9,4 zu dieſer Zeit
verpachtet werden

Halle a den 1 November 1894
Der Bahnmeiſter

Steyer
W BVarbieren 5 Pfg

Haarſchneiden 15 Pfg f Kinder 10 Pfg
Anfert aller modernen Haararbeiten

Emil Stemmmler Slauthaerſtraße 79
Daſelbſt ſ Kanarienhähne u Weibchen

Harzbauer u Mehlwürmer billig verk

Wer mit Reinigung der Zähne eine
vorzügl Conservirung derselben ver
binden will benütze Kreller s Thy
mol Zahnpasta u Mundwasser Zahn
mittel mit Salicylsäure haben sicheren
Ruin der besten Zähne zur Folge Aus
führliche Berichte aus mediz Abhand
lungen i d Gebrauchsanw Erhältlich
bei Helmbold Co Halle as

d Pfd 55 Pf Ha lbdaunend Lfd W 1,25
h weiße Halbdaunen d Pfd M 1,75
vorzügliche Daunen d Vfd M 2,85

on dieſen Daunen genügen
Pfund zum größten POberbett

Vervackung wird nicht berechnet

J 4 gGesang u Musikvereinen
empfehle ich mich zur prompten Liefe
rung von ernſter und heiterer Chor
ſitteratur Enſemble 5cenen Coup
kets Theaterſtücken c Kataloge und
reichhaltige Auswahlſendungen ſtehen

zu Dienſten
Heinrich Hothan Muſikalienhandl

Empfehle meineſelbſtgezüchteten K ögtourenreichen anarlellv 6

prämiirt mit dem Ehrenpreis des Vereins
deutſcher Kanarienzüchter 1894 mit gold
und ſilbernen Medaillen außerdem mit
pielen Privat Ehrenpreiſen

Richard Stein M

ff junge Hamburg Gänse und Enten
frisch geschossene jnnge Waldhasen Rebhühner

keiste Vasanen Rehrücken Blätter und Keulen
raut man Senr Vortheilhaft

Jottel PBrosſcowsſti inageüseb
Delicatessen u Wein Srossſiandlung I Ranges

ernsprecher 493 Walle t S V

8

Helmsche Malzbonbons
nur bei Georg ZTZeising

Hötel u Restaurant

Kaisorhof
Reilstr 132
Ehe der Hlumer

thalſtraße

Retlstr 132
Ecke der Hlumen

thalſtraße

empfiehl guten kräftigen

e are uge zu fgvon 12 bis 2 u
Ergebenſt

E Se
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Sack Theater
Sonnabend

IIIE Direktion J Rudolph OffioteltSonnabend den 3 November 1894
e2 Vorſtellung 36 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb

Madame Sans CGöne
Luſtſpiel in 4 Akten von Victorien Sardou

Perſonen des 1 Aktes 10 Anguſt 1792
Cathérine Hübſchér Wäſcherin Adele Rinald Pauli
Sergeant Lefèbvre Ferdinand RinaldGraf Neipperg Guſtav Gregory

rn 22 rieda VohnſaLa e nſotte Auguſte Berthold
Hedwig Grett
Wilhelm Wirk

Plätterinnen
Wigre Tambour

Vaboutrin Carl FiſcherRouſſot Nationalgardiſten Georg Köhler
licoeur Cäſar Markgrafroy ein Schneider Adolf DalwigCop ein Schuhmacher Ygnatz ZimmermannEin Apotheker Wenn 82 Owitzki

Eine Nachbarin Emeline KreuzerMathieu Lehrling Max SchmiljunEin Frifeur Avolf DalwigErſter Nachbar e e Gottfried Greger
Zweiter Nachbar Auguſt SchönePerſonen der folgenden Arte September 1811

Napoleon I Julius HallerCathörine Herzogin von Danzig Adele Rinald Pauli
Marſchall Lefèbvre ihr Gatte Ferdinand Rinald

Herzog von Otranto Hans Schreiner
önigin Maria Carolina Fanny Wagnerr Eliſe Jenny Schneiderraf Neipperg Guſtav GregorySavary Polizeiminiſter Guſtav Conradi

Madame Grivot Martha MillerDespreux Tanzmeiſter Adolf Schumacher
ger von Rovigo Anna Mohrrau von Bülow Helene OrlaGräfin von Caniſy Emeline Kreuzer
n von Talhoust Mathilde Rohrmann

L o
rau von Boſſano Hedwig Grettrau von Mortemart Anng Liſſé

Frau von Ventimille Anna Lehmanngode Kammerherr Napoleons Johann Kaulag
Lauriſton Adjutant Georg Köhler
Canonville Albert KühneMortemart Offiziere Auguſt Schöne
Duroc Peter WeißJardin Oberjägermeiſter Ludwig Dersky
Vicomte von Junot
Jasmin HaushofmeiſterConſtant Diener Napoleons
Leroy Hofſchneider
Cop Schuhmacher
Rouſtan MameluckKammerherren Hofdamen Diener

Anfang Uhr

William von Owitzk
Friedrich Küſthardt
Carl Fiſcher
Adolf Dalwig
Jgnatz Zimmermann

Caſar Markgraf
Offiziere Mamelucken

Ende uach 10 Uhr

Sonntag den 4 November
Nachmittags 3 Uhr

W 7 Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen M
Mauegerbiümehen

Luſtſpiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal und Guſtav Kadelbur

Abends 7 Uhr48 Vorſtellung 7 Vorſtellung außer Abonnement
Die Meistersinger von Nürnberg

Oper in 3 Aufzügen von R Wagner mit verſtärktem Orcheſter

F Ritter Halle a Leipzigerstr 90

ist ie billigste Bezugsquelle

von Galanterie und Spielwaaren

üinr Carl Kodh s Nühwiciat

W kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung
nach der Muttermilch gleich

W Nur Carl Koch s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Carl Koch s Nährzwieback
macht alle Verdauungsſtörungen unmöglich man

h gebe den Kindern daher wenn ſie gedeihen
V ſollen Carl Koch s Nährzwieback DerM ſelbe beſitzt den höchſten Nährwerth befördert

die Körvperzunahme ſtärkt den Knochenban und

iſt geeignet das Kind vor den Folgen fehler
S hafter Ernährung als Skrophnloſe Drüſen

l Darmkatarrhe Rhachitis Knochenkrankheiten
j u ſ w zu ſchützen Jn Packeten und Düten
zu 10 20 30 und 60 inCarl Koeh s Fabril hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1

ſowie in allen beſſeren Drogen und Colonialwaarenhandlungen

Kein Huſten mehr
Bei Huſten Hals und Vruſtleiden Verſchleimung und Athemnoth ſind die

Cari deutſchen Haushalt bekannten

arl C ohz schen Zwüebelbonbons
das wirkſamſte und beſte Genußmittel Jn Beuteln zu 30 und r Pfg bei

Carl Koch Herrenuſtraße 1ſowie in ſämmtlichen bekannten Zerfanfeſtellen meiner Käbrgwiebäcke

KKmbulatorium für
Krankheiten der Haut und der Harnwege

Unllie a S Gr Steinstr 77/78 I
Sprechstunden 10 Vorm 7 NFachm Sonntag 10 11Vnbemittelte erhalten ausser treier thun aänentgeltlieh Arzenei und

Verban

Dr med E Kromayer c du

Herren
Auzüge Jackets HosenWesten zu hre dentiich billigen

Preiſen

M Simmenauer
M Leiprigerstr 9

Winter
Pnaletots Joppen UIohen

zollernmüäntel zu außerordentlich
billigen Preiſen

M Simmenauer
M Leiprigerstr 94

Knaben
Paletots Anzüge LeibchenHosen zu ſtaunend billigen Preiſen

7M Simmenauer
9 Leiprigerstr 91
Die cheininger

J Mark Loos
sind die besten

5000 Gewinne darunte
das Grosse Loos Werte v

50 000O Mark
Ziehung a 15 16 u 17 Novb d J

Meſmninger Mark Loose
II Loose o AMſ 28 Loose 25 A

Porto u Liste 20 vorsendet
H Brüning Haupt Agent Gotha

J Barck Co in Halle a S
Bureau für Reehtssachen

von ISavl Ott
früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher

Halle Dachritzſtraße II
Klagen deren Entgegnungen Teſtamente

Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß beſorgt

Geheime Leiden
und deren Folgen jeder Ar als Haut
ansſchläge Mundausbrliche Kopf
ſchmerzen chron Ausflüſſe Schlaff
heit des Körpers u ſ w heile gründl
und discret geſtützt auf 20jährige Er
fahrungen und glänzende Erfolge durch
ein einfaches Verfahren ohne Anwendung
von Queckſilber Jod u ſ ſelbſt da
wo dergl Mittel ſchädlich auf den Körper
gewirkt Brieflich mit gleichem Erfolg

B G Keutoel
Badehalter

Eisleben Markt 35
De Achtung

Den geehrten Herrſchaften zur Nachricht
daß ich mich in Halle a S als Par
quetlegermstr niedergelaſſen habe
und jede ins Fach ſchlagende Arbeit wie
Bohnen Reinigen u Repariren von
Fußböden aller Art aufs Feinſte aus
führen werde auch lege ich neue Böden

Hochachtungsvoll G Seidel
Wuchererſtraße 20 I

Bekanntmachung
Sonnabend den Sonntag den
Montag den 5 November kommen
5000 Herren u Knabenhüte

in allen Farben und Facons ſowie
3000 Stück Herren und

KnabenWintermützen
in allen Farben u Facons zu ſehr billigen
Preiſen zum Verkauf in der

Hut und Mützenfabrik
Krause Obere Feipfigerſtr 74

neben dem rothen Roff

Ichbinvonder Reise
zurückgekehrt
Dr Henge
Wohne Von jetzt ab

Königstrasse 14 IEcke d König u bnäwohretteree

Dr Alfred Boetteher
Gaänseſeberwurst

empfiehlt

Carl Koegel Geiſtſtraße 26
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Mittwoch den 7 November Abends 7 Uhr

I Abonnement Concert
im grossen Saal der

Caisersäle sunter Mitwirkung von z Hoeck Lechner aus rrnhe und Fräulein
Ella Pancerna aus Wien

Bocethoven Pastoral Symphonie Haydn Arie aus den Jahreszeiten Chopin Klavierconcert moll Scohubert Paisieiis Lieder
am Klavier Glinka Leschetizäy Chopin Liste Solost für Klavier
Sohumann Zerlett Laohner Lieder am Llavier
Sperrsitze zu 3,00 MkIm Abonnement t 4 Concerte 8,00 w
UVnnummerirte Billets zu 150 9

bei Herrn Hothan Gr Steinstr 14

F Voretzsch
Volksbildungs Verein

Sonntag den 4 November er Abends 72 Uhr im Börsensanle
Eingang am Gr Berlin und Neue Promenade

Geſelliger Abendm Gäſte 3 willkommen

rhthe Der Vorstand
Krieger gſemnere Verein

Dienstag den 6 November Abends 8 Uhr

Grosses patriotiseßt Concert
in der Kaiser Wilhelmshalle

Muller Co
Holläncische Margarine Fabriken

Gildehaus in Hannover
Oldenzaal u Goor in Holland

Contor u Nlederlage
Halle a Forsterstrasse 20

92 rFr Honso haenert
Halle a

e KufferRöſterei im Großbetriebe Da
Unſere Kaffees in Original Verpackung nur Kilo

Packete in den Preislagen à 160 180 und 200 Pfgper Kilo ſind ſtets friſch geröſtet durch die hin
reichend bekannten Verkaufsſtellen zu beziehen n

h ä t

Wilhelm Angnſta Stiftung
Geſuche von Beamten Wittwen und Waiſen um Bewilligung von Unter n

ſtützungen werden von den Herren Rechnungsrath Herrmann Friedrichſtr 13 und e
Landſchaftsdirektor Hoffmann Martinsberg 10 in den Vormittagsſtunden von n
9 12 Uhr bis zum 16 Hovember d Z entgegen genommen Geſuche welche l
ſpäter eingehen können keine Berückſichtigung finden a

Halle a/S den 1 November 1894 dDer Vorſtand
für Herren Ueberzieher von 50 Pfennig anSammet Kragen ren

G Schwarzzenberger Halle a Poststr 9 d

ſtets vorzüglichem bei Kindern undErfolge gegen denfolg Brechdurchfall Cebagſenen
e jede Kagenverſtimmung e

ein außerordentlich Appetit erregendes und die Verdannng förderndes
Mittel wie auch bei wagenfar ar Magenkrampf u Magengeſchwür e
vortrefflich wirkſam Beſtandtheile abſolut unſchädlſch Necept Magn, sulf
2,5 Natr sulf 2,3 Kali sulf 1,2 Natr ehlor 0,15 Spir asth 0,5ferr 0,03 Natr bierb 0,6 Aq arom artet 100,00

Erhältlich in Fl Mk 2,40 u Fl Mk 1,60 in alle a S z Adler
Avpotheke Geiſtſtr 1 Apotheke zum deutſchen Kalſer Engel Apotheke
Hirſch Apotheke Hohenzollern Apotheke Mohren Apotheke

Bekanntmachung v
Zur gründlichen Aufbeſſernug des Eisdorf Zſcherbener Kommunika

tionsweges innerhalb der Flur Eisdorf und zwar von der Zuckerfabrik Teutſchen
thal bis zur Grube Friedrich Wilhelm Finger ſche Grube ſoll zur Vergebung der
Beſſerungsarbeiten Anfuhr und Lieferung von Kies ſowie etwa ſich für nothwendig
erweiſender Ausſchachtungen Termin am

Mittwoch den 7 Noveuber 1894Nachmittags um 3 Uhr im Mennicke ſchen Gaſthofe in Unter Teutſchenthal
ſtattfinden wozu Unternehmungsluſtige eingeladen werden

Reflektanten wollen ſich die Arbeiten zur beſſeren Orientirung vor dem Termine
anſehen und werden die näheren Bedingungen in demſelben bekannt gemacht

Teutſcheuthal den 1 November 1894
Der Amtévorſteher

L Becker

Bekanntmachung
Bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſind größere Be

ſtände zur Ausleihung auf Hypothek r
Nähere Auskunft wird im Bureau der Sparkaſſe
ertheilt

Halle a den 1 November 1894

Specialgeſchäft für Sammete u Seidenſtoffe

7 lDr Aimmermanns ingestol
S iſt ärztlich viele Jahre u vieltanſendfach erprobt und wird mit

Das Pirektorium der ſtädtiſchen Jparkaſſe
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stets die feinste Marke
Feinſte

r
Tafel Butter 26

Märkerstrasse
26

anrrkannt feinſte Butter J 2 4 J Langſtiefeln 50Berg Sperr nen am ſeinsraungeonhweio u Tharinge Komplette geschmackvolle Zimmereinrichtungen Samnen ſh
Wurstwaaren zu 250 300 400 500 600 Mk u s w a n o

Ganz friſche Damen Leder Hausſchu v 250Trimige ler Am bereits mehrfach vorgekommene Jrrkhümer zu vermeiden bitte genau Bern nene

8 er auf meine Firma zu arhten o Se Senlezerein rchweineschmalz u S 19072 Pruns 35 r e B0000 ehe

General Depot

eigeruzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Novembe
sBlooker Cacao

Schiffbauerdamm 16 Berlin W

G Schaible ar unten
Allergünſtigſte Gelegenheit zum Einkauf von ganzen Aus

ſtattungen ſowie auch einzelnen Stücken bietet ſich Brautleuten und2 eten Reflektanten bei Beſichtigung meiner umfangreichen Läger von

solbstgefertigten Möbel Spiegel und Polsterwaaren
in ſolider und guter Ancſähenve zu ganz herabgeſetzten Preiſen

alle und den Saalkreis 3 Nr 258

Verkaufshaus

November

45 6 Ulrichstr 46

Neu eingetroffen

Ein großer Poſten
Ua Holzſchuhe von 00 an

Ausgezeichnete Kochbutter

feinſte

Naturbertter
F I Krause

Gr Ulrichſtraße 24
Leipzigerſtraße 96

2 Janle pruen Ohoeoiace

Pfd 100 Pfg bei 5 Pfd 90 Pfg
einpf Georg Zeising

Besgte Putterstofſe
zu beſonders billigen Preiſen

Erſtes
S Sprrial Reſte Geſchäft
Z Gr nlrichir T 20 W

Berliner Napfhuchen

Jr oßeDe ſowie eine

Empfehle friſch meine rühmlichſt bekannten
annku ch b u e Kchuhwaaren 2

und Kartoffelkringel
mit Vanillequss wunderbar ſchmeckend

Schleſiſchen Stränßelknchen die feinſten Gebäcke welche über

Feinſten geriebenen VUnpfkuchen mit Vanilleguß
Feinſten geriebenen Apfelkuchen
Nypehen nach Art des Dresdner Sahnenkuchen

Bisruit C hokolade und Mandelzwiebach
Auswahl c

e e Karl Koch Herrenſtr I Fernſprecher 531 er Geſchäftsſchluß Nachmittag 4 Uhr

ete
Die billigſte und beſte

Bezugsquelle

jeder Art genäht und genagelt

Wiener
Schuhwaaren Bazar

nur
13 415 61 Ulrichstr 45

haupt eriſtiren
geg

3 Denat Spiritus
93 Liter 28 bei 5 Liter rerGe J ising s Drogerien,e sff wſe nene Heringe

Stück 25 Ufg
in Schocken bedeutend billiger

Rosenlöcher Spitze 88

geſchmackvoller Gebäcke

e hx Wiener und Pariser
a baſ und Gesellschafts t

in Gemsleder von Mk 90 in Lack von Mk 3 an
in nur neuen geſchmackvollen Muſtern

S z Damenstiefel und Halbschuhe

von Mk 3,85 bis zu den gediegenſten Qualitäten

Damenhausschuhe

warme von Mk 20 an

Herrensehaſt gtielel Stielletten u Halbschuhe
von Mk 5 an bis zu en ſchwerſten waſſerdichten Sorten

meiſt Handarbeit

einpfehle in rieſtger Zuswahl

W S Rosenovw
Rothes Ross

Karlsbader Sehuhlager
e

Wildädhna gen
Prauen Industrie u Kunstgewerbe Schule

X

9 dh
16

b Leipriger
gtrasse 76

u

Hneandaorbeit Lehrerinnen Seminar
Töchter Penvionat

Halle a S Heinrichstrasse lVaoterriehtsfäe her in Kursen für Handnähen Knusthandarbeiten Auster J
eichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen
uchführung Deufseb Litteratur und fremde Sprachen
In dem vorzüglich emptohlenen Pensionat werden t

zum Jannar einige Plätze frei 2Auskunft Prospekte tranko durch die

h h r Elise Gehrts Wildhagen

Wandsprüche Haussegen
Wandtelier und Decorntionen

Gedicht Merk n Widmungsbücher

un
B Zoe bish Er Steinstrasse 82

XZXZXXXXXXXIXXXXXXXXX

e 7 a t
Walkjacken

Unterzeuge
Wollgavne

empfehlen in großer Auswahl

Gebr A H Loesch
Halle a Gr Ulrichstr 28gegenüber dem Schiffchen

S Verciarétscharr
l

eipzi jerstr So Noceſten

A L Müller C0o
Halle Gr Steinſtraße 14 ten äfe Saer

Erstes Specialgeschüft für
Haus und Kücheneinrichtungen

ggag

aavv7

a

Nickelwaavren
und Kaffee Services Thee und Kaffee

Essbestecke Gläserteller Essig und Oel Gestelle Bratenschüsseln Wärm
teller Tablets Flaschenkorke Feuerzeuge Bierbecher Weinkühbler

Leuchter Menagen Menubalter Berzelius ILampen Theekessel
Pfeffermühlen Saucieren Serviettenringe ete ete

i

Thee Maschinen Brodkörbe

Sowie schwer versilberte Essbestecke aus den weltberühmten
Fabriken Chriſtofle Co u Berndorf Metallw Fabrik Jnh Arth Krupp

Verkaufösſtelle
Solinger Stahlwanaren von J A Henckels Solingen

176

Hof Kalligraph Viüx s
Sehreib lehr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alterohne jede Vorkenntnisse Deutsech Latein Kopf und nunäsehritft
Streng durchgetührtes System des Rinzel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt täglieb Mässiges Honorar
F Wehmer Kalligraph Gr Steinstrasse 18

We Ziehung 5 November
du Grosse Gelälotterie

auptgewinn 25 O00 Miß bagr
geh hierzu à 1,65 Mk 2 Stück 3,30 Mk Porto und Liſte 30 Pfg

extra empfiehlt und verſendet

Carl Soehmöcdkt Bankgeschäft Neustrelitz
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